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Die 7. Deutschen Kulturtage der Gehörlosen in Friedrichshafen werden um ein Jahr 
verschoben! 
 
 
 
Schon zum siebten Mal planen wir vom Deutschen Gehörlosen-Bund dieses besondere Fest und 
können damit schon auf eine lange Geschichte der Deutschen Kulturtage der Gehörlosen zurück-
blicken. Es begann alles 1993 in Hamburg, schon damals mit einem großen interessierten Publi-
kum mit etwa 2.500 Teilnehmer/-innen und vielen spannenden Diskussionen und jeder Menge 
Spaß in der Gehörlosen-/Gebärdensprachgemeinschaft. Dieser Tradition sind wir über die Jahre 
treu geblieben: Die Kulturtage sind ein Ort, an dem wir uns austauschen, Neues erfahren, das 
Selbstbewusstsein fördern, aber auch einfach unsere Kultur genießen.  
 
Um zu gewährleisten, dass die 7. Kulturtage durch die Corona-Krise in ihrem Ablauf nicht beein-
trächtigt werden, hat der Deutsche Gehörlosen-Bund als Organisator nach Absprache mit dem 
Landesverband der Gehörlosen Baden-Württemberg als Ausrichter beschlossen, die Veranstaltung 
von 2022 auf 2023 um ein Jahr zu verschieben. Der Zeitraum im Juni soll auch 2023 eingehalten 
werden. Das genaue Datum geben wir noch bekannt.  
 
Das Präsidium des Deutschen Gehörlosen-Bundes hat bereits vor dem Treffen mit dem Landesver-
band Baden-Württemberg am 7. und 8. August 2020 für die Verschiebung votiert. Bei diesem Tref-
fen in Friedrichshafen und Ravensburg fand der Vorschlag Zustimmung bei den Beteiligten des 
Landesverbandes der Gehörlosen von Baden-Württemberg und der südwürttembergischen Gehör-
losenvereine.  
 
Dabei wurde der aktuelle Stand der Planungen besprochen. Durch die Corona-Krise wurde nicht 
nur das gesellschaftliche Leben in Deutschland und auf der ganzen Welt auf den Kopf gestellt, 
auch der Deutsche Gehörlosen-Bund musste sich dringend einer akuten Aufgabe zuwenden: Das 
Thema barrierefreier Zugang zu Informationen hatte vom Frühjahr an höchste Priorität. Darunter 
litten auch die Vorbereitungen für die Kulturtage.  
 
Durch die vielen abgesagten Veranstaltungen in Folge der Corona-Krise ist zudem damit zu rech-
nen, dass die kommenden Jahre durch den Rückstau sehr voll werden. Dazu zählt auch das Jahr 
2022, in dem die 7. Deutschen Kulturtage der Gehörlosen ursprünglich stattgefunden haben.  
 
Es ist unser höchstes Anliegen, diese wichtige Veranstaltung als einmalige Gelegenheit an den 
Grenzen dreier deutschsprachiger Länder am Bodensee reibungslos ablaufen zu lassen. Dazu ge-
hört die Gründung einer Tochtergesellschaft des Deutschen Gehörlosen-Bundes (gGmbH), die da-
nach vom Deutschen Gehörlosen-Bund beauftragt werden sollte, die Kulturtage zu organisieren. 
 
Natürlich werden wir die Corona-Situation weiter im Auge behalten und entsprechend unseren 
Planungen anpassen. Dazu zählt selbstverständlich auch ein der aktuellen Gefahrenlage angepass-
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tes Hygienekonzept. Der Deutsche Gehörlosen-Bund und der Landesverband der Gehörlosen Ba-
den-Württemberg freuen sich bereits auf den Sommer 2023! 
 
 
 
Berlin, 25.08.2020 
Helmut Vogel 
Präsident des Deutschen Gehörlosen-Bundes 
 
 
 
 
 
 
Die Kulturtage der Gehörlosen 
Die Deutschen Kulturtage der Gehörlosen, ausgetragen vom Deutschen Gehörlosen-Bund e.V., verfolgen das Ziel, Menschen mit Hörbe-
hinderung zusammen zu bringen, ihnen Kultur und Bildung in Deutscher Gebärdensprachen anzubieten und Raum für einen Austausch 
zu schaffen. Die Kulturtage sind nicht ausschließlich für gehörlose Menschen, sondern auch für interessierte Hörende gedacht. Ihnen 
wird ein tiefer Einblick in die Lebenswelt der Gehörlosen gewährt. Dies kann ein erster Schritt, um Barrieren und gegenseitige Ängste 
abzubauen sein. Langfristig trägt dies zu einer inklusiven Gesellschaft bei. In Workshops, bei Vorträgen und Vorführungen wird jedem 
die Möglichkeit gegeben, gemeinsam die Gehörlosenkultur zu erleben. Durch den Austausch von Erfahrungen in Deutscher Gebärden-
sprache werden den gehörlosen sowie schwerhörigen Menschen Möglichkeiten und Wege aufgezeigt, selbstbestimmt zu leben und ihre 
Zukunft selbst zu gestalten. Mit etwa 2.500 Besucher/-innen sind sie die größte barrierefreie Begegnungs- und Informationsplattform 
für Gehörlose, gebärdensprachnutzende und hörbehinderte Menschen Deutschlands!  
 
Über den Bundesverband  
Der Deutsche Gehörlosen-Bund e.V. versteht sich als sozial- und gesundheitspolitische, kulturelle und berufliche Interessenvertretung 
der Gebärdensprachgemeinschaft, also der Gehörlosen und anderer Menschen mit Hörbehinderung, die sich in derzeit 26 Mitgliedsver-
bänden mit ca. 28.000 Mitgliedern, darunter 16 Landesverbänden und zehn bundesweiten Fachverbänden, zusammengeschlossen 
haben. Insgesamt zählen dazu mehr als 600 Vereine. Unser Ziel ist die kontinuierliche Verbesserung der Lebenssituation von Gehörlo-
sen durch den Abbau von kommunikativen Barrieren und die Wahrung von Rechten, um eine gleichberechtigte Teilhabe an der Gesell-
schaft zu ermöglichen.  
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